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Jndisnapylio, Jndisna Samstag, den 26. März 1887,

' Aufseher abgewälzt ist, das ist ja so klar,
! daß es ein beinahe Blinder sehen kann. Oll (SPOIPo

eues Her TeZeßrcpK.

ttiiiii alhv& i ( n

Indianapolis. 26. MSr,. 6- -

neS. etsas wärmeres Wetter.

Anzeigen
tu dieser E?a!:e koste 5 Ct5 per Zelle.

Zluzngen ia Kelchen Stellen gesacht, oder

offerirt irerf:!, fiad uaeutgeltliche
Aufnahme.

Lieftldeu dleid 3 Tazr Letz, löiarn ade?

enbeschräntt erneuert werken.

sleigk, welche fcll RMaztz l Uhr aöut
4 ei toWn, sind noch am ftlHjtn Tage
AnfnahWe,

garälllirt ls reiner, trci Jahre alter Ealiforuier

WVKNSSWsz?fS!
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Hestckn Nachmittag um 4 Uhe murde
die Feuttwkhr nach Otts Niggers Woh
nung No. 146 Massachusetts Aoenue ge
rufen. 'Durlz einen schadhaften Kamin
war ein Feuer auSgebrochen. Schaden
gering.

Um 6 Uhr gestern Abed brannte es in
dem Hause von Frank Webber No. 74
Wst4 Straße. Schade unbedeutend.

Gestern Nacht um 10 Uhr wurde die

Feuerwehr durch Kasten 59 alarmirt.Die
Brandstätte befand sich indeß außerhalb
der Feuergrenzen.

, ii mm

Scharlalsitber 456 Süd Dela- -

wäre Straße, an Harmon Straße nahe
Merrill Str. r

Deutsche Lokal - Skachrlchteu.

Wir geben tausend Dollars für jeden Tropfen fremden Zusatzes,, der sich in
einer Flasche oder in einem Fae Cota ä'or befiadet, und der r.icht auS Um Saft
der Traube hergestellt ist.

Bord deZ SchiffeS befinden fiö uneefähr
1.200 Personen. Die See ist jedt so

ruhig, daß keine weiiere Gefahr vorhan
den ist. Die Passagiere werden morgen
in Barken abgeholt werden, und wahr
scheinlich wird e auch gelingen, den
Dampfer wieder flott zu machen und die

Ladung zu retten.
Der Dampfer hatte eine fürchterliche

Fahrt; 20 Tage lang wüthete derSturm
ohne Untetbrechuna. Die Passagiere
befanden sich im Za?ischendeck eingepackt
wie HJringe und konnten nicht aus'S
Deck, da die Wellen fortwährend Über
dasselbe schlugen. Ihre Leiden waren
unbeschreiblich und in Folge deS Hin
und HerschleudernS kamen mehre Arm-un- d

Beinbrüche vor.
AlS das Senkblei die Nähe des LandtS

anzeigte, ließ der Kapitän die Mäste um

schlagen und d&8 Schiff aus den Grund
laufen. Durch dieses VerzweiflangSmit
tel ist es ihm wahrscheinlich gelungen,
da? Schiff zu retten.

guten Apotheken.

Gents per Jlsfche.
Zu haben in aUtn

Preis sll

UMäLSZi llayes,
12d Süd Meridian (Ztraße.

Ausschließliche Agenten.
mmmmmmmmmamtmimiiarn in nMMMtaWMMMWtJWM K.

Gold-- , Silber., Stahl'. Kautschnk-BriUe- n und Augengläser.

TyÜmüniieirH 1
jm.

Fragt (Füren

VSVVÄöö
Crallers, Cakcs und Brod.

Der ..rK?ttrt Z,-.- tr GraclzorS ist der beste in Vkerkre.

?d Arten Crackers. w ?rten süßer Sachen.

Eröffnung
öVVsnschNeeöliV --'EH

y

j

i
ADAR

No. 7 Ost Wasbinaton Straße. Zto. 76.
Neichhaltige Auswahl von importirtm und einheimischen Stoffen füi

Hnrenlleider jeder Art,

NrUe Bedienung l Mäßige Preise :

Ob es nun Hohn oder Dummheit und
Unverstand ist, welche das Obergericht
veranlaßt, seiner Entscheidung Folgendes
hinzuzufügen:

Wenn der Minen-Bo- ß unfähig oder

nachlässig ist, so können die Arbeiter das
sofort wahrnehmen und den Superinten
denten benachrichtigen, während die Ei
genthümer, selbst wenn sie vollständig ge

willt sind, die Bergleute zu beschützen.
keine solche Gelegenheit zur Information
haben."?

Das Gericht basirt seine Entscheidung

auf die unserer ganzen Gesetzgebung zu
Grunde liegende Fiktion, daß der Arbei
ter ein freier Mann sei, dessen ArbeitS

contrakt ein --völlftändig freiwilliger sei,

und der ganz ngescheut dem Bergwerk
besitz sagen könne, der Aufsehe? sei un

fähig und müsse entlassen werden. Das
Gericht scheint nicht die blasse Ahnung zu

haben, oder haben zu wollen, daß in ei- -

nem solchen Falle tausend Wahrscheinlich,
selten dafür bestehen, daß nicht der Auf-sehe- r,

sondern der Arbeiter entlassen wird.
Die lächerliche Täuschung, daß der Ar- -

beiter ein freier Mann sei, daß er nach

Belieben seinen Lohn fel'fetzen, nach Be
lieben arbeiten oder nicht arbeiten, nach

Belieben sein Recht von dem Arbeitgeber
fordern könne, diese vollständige Verken-nun- g

aller wirklichen Verhältnisse, diese

bloß auf dem Papier stehende, in der

Praxis gar nicht xistirende Freiheit dient

den Gerichten dazu sich unter den; Scheine
des Rechtsprechens zu willfährigen Werk-zeuge- n

des Kapitalismus zu machen.

In der Praxis ist eine solche Rechtspre

chung nichts anderes als Klassenjustiz
Solche Fälle aber müssen die Arbeiter da
von überzeugen, daß ihnen nicht damit ge
dient ist, wenn sie einen oder den andern

politischen Streber, der aus selbstsüchtig

gen Motiven Arbeiterfreundl?chke:t Heu-che- lt,

in die Legislatur oder sür sonst ein
Amte wählen, und daß sie in der politi- -

schen Viw.-gun- g stets das .Ziel im Auge
haben, die kapitalistische Organisation der

Gesellschaft zu stürzen und an ihre Stelle
eine Organisation zu schaffen, deren

Grundlage die wahre Humanität ist.

Drahtnagrichten.
McGlun n.

N ew A o r k. 25 Mär. Dr. Edward

McGlynn wird nächsten Dienstag in der

Acabemy of Music einen Vortrag über

dm Kampf zwischen Kapital und Arbeit

halten. Man betrachtet dieö als ein sich:

reS Zeichen, daß er nicht nach Rom geben
wird.

Wieder ein .P ool
Chicago, 25. März. Sämmtliche

Sodawasser-- , Vop" und sonstiae Fla
schen.Mineralmasser.Geschäsie der Stadt
haben sich mit Ausnahme von nur
dreien consolidirt. ES wird dabei die

gewöhnliche Ausrede gebrauch.', daß die
Concurresiz doS Geschäft ruinirt habe.
Der neue Pool" revräsentirt ein Copi
tal uon $600.000

'5 i c (l q i't agoer .oodler."
Cf ö i c a p o 25 März. Li!t Angabe

der Daüy Httä" flfHt Grand-Jui- ?

bis j tzt o Anklagn Ztgt'--
k sie County

beamten criodea. HösBeweiSmztmal
soll geradezu ee,ä5entz sein.

'
' O

Will n u n d o ch n i ch r.

Chiea g o,.2S. März. Mayor Har
rison hat nun doch feine Wkedernomi
Nation endziltig abgelehnt. In einem

Briefe an da? stSotiiche 'entralcomite
sagt er, daß er sich durch dn EnthusiaS'
muS der Menge habe hinreißzn lassen,
die Nomination anzunehmen Er sei

jedoch von den Zeitungen so verlaumdet
worden, und dieselben zeitn so wenig
Lust ihm gerecht zu werden, daß er die

Nomination ablehnt. Ein anderer
Grund sei der, daß er überzeugt sei. daß
Präsident Eleveland seine Niederlage
wünsche, weshalb er der Partei rathe, sich

einen Kandidaten nach dem Geschmacke
der Administration zu wählen.

Wieder einEisendabnung lück.

PittSdurg. Pa.. 25. März. Bei
Leotonia. O. auf der Pittsdurg, Fort
Wayne & Chicago Eisenbahn, stieß legte
ftacht ein Frachtzag mit einem Expreß
zug zusammen. Letzterer stand zur Zeit
stille und der Lokomotivführer untersuchte
den Schlauch einer Bremse. Er fand so

fort seinen Tod. Acht Personen wurden
schwer verletzt, davon einer lebenSge
sährlich.

Der Dampfer S c oti a.

Patchogue. L 3.25 Mär,. Kurz
nachdem der Dampfer Scotla gestrandet
war, begann der Sturm sich zu mäßigen
und zwei Stunden später war eS möglich
mit einem Boote hinauszufahren. An

Sehr gut!
Madison, WiS.. 26. MZrz. IN

Repräfentantenbause derLegislatur wurde
heule eine Bill diSkutirt, welche bestimmt,
dak die Eisenbabnkn allen Legiolaturmi!
gliedert?, Staatsbeamten und Richtern

JahreSFreikarten. geben müssen.
Ein Amend ment surde angenommen,

welches den Bahnen verbietet, den Freun
den von LegiSloturmltgliedern Freikarten
für einzelne Fahrten auszustellen. Die
Bill wurde mit 49 gegen 33 Stimmen
passtet.

Gbitorielles.
Senator Seilers als Bundesdi

striktsanwalt und Bailey, der Handlanger
Green Smiths, als dessen Assistent, was
könnte deutlicher zeigen, daß, der Politiker
von heute nimals umsonst Prinzipien bat,
und seien sie noch so schlecht ?

Turpie empfahl dem Präsidenten
die Ernennung Bailey's als Assistent des

Bundes'Di'ttiktsanwalts. Bynum, wel

cher die Opposition Bailey's im letzten

Herbste noch nicht vergessen hat, bemüht
sich dem Präsidenten vermittels! seines

Einflusses als Congreßmitglied klar zu

machen, daß Bailey nicht der rechte Mann
sei.

Es ist dies ein kleiner Familienftreit,
wie er bei Parteien vorkommen muß,
deren Hauptprinzip die Erlangung fetter
Aemter ist.

DaS Philadelphia Tageblatt"
theilt eine Entscheidung, des Obergerichtes
von Pennsylvania mit, welche wieder

auf's Neue beweist wie unsere Justiz
eine vollständige Klassenjustiz ist.

Das Minengesetz von 1377 schreibt

vor, daß die Mmenbelltzzr einen Aus- -

scher anstellen müssen, der

darauf
. ' zu sehen bat,' daß das Bergwerk

.
in auiem .uiiancc iu. um zttotuer im
Dienste der Redstone Eoke Compagnie in
isiSytti s7rtinfVi YsvrM nnlitcf f in... Ztnlii o

-ö-- .v 0v.öv v.

ner Gasexplosion in einem schlecht venti- -

lirten Schachte. Der Manu verklagte
die Gesellschaft und erhielt vom Gerichte
erster Instanz Schadenersatz zugesprochen.
Allein das Obcrgericht warf das Urtheil
um, enthob die Compagnie der Haftbar- -

keit und belastete mit ihr den Minen- -

boß, der natürlich nichts besitzt. So- -

mit ist der verunglückte Arbeiter geprellt.
Da die schlechte Bmtilation nachge

t? V 0f ftA60 C4 B IMN(I 4! 4 m"' """""
, . I"...o-- ' 1 k ? c

ne? vroeruna Nlffil aoaewleien n?eroen.
Es konnte sich für das Gericht also nur
darum bandeln, den Kapitalisten zu

schützen, und Jemanden für den Schaden
verantwortlich zu machen, der zahlungs- -

unfähig ist.

Leicht war die Sache nicht, das Gesetz

bat aber bekanntlicb eine Nase von Wacds.

ein Obergericht besteht aus guten
Juristen.

So brachte es denn das Obergericht
von Pennsylvanien fertig, zu entscheiden.

daß der Minenbesitzer den Minenboß nur

auswähle, nicht aber anstelle.
Weil das Gesetz die Anstellung des Mi
nenbosses vorschreibt, muß derselbe als
Beamter angesehen werden, trotzdem ihn
der Minenbesitzer bezahlen muß. Er
kann, nicht als Angestellter oder Vertreter
desselben betrachtet werden und dieser ist

daher, auch nicht verantwortlich für ihn.
Man wird freilich ob dieser Entschei- -

dnug den Kopf schütteln, aber sie ist unter

heutigen Verhältnissen natürlich genug
Es ist dieS nur einer der vielen Fälle, in

cnen die Arbeiter, nachdem es ihnen Mit
,

großer Anstrengung gelungen ist, der Ge
I setzzebung ein Zugeständniß abzuringen.

von einem willfährigen Gerichtshof um
die Früchte desselben geprellt werden.

Man muß die Sache nur ein Bischen

näher betrachten, um zu sehen, wie uner

hört diese Entscheidung ist. Den Arbei-ter- n

sollte dmch Anstellung eines Minen-bosse- s,

einer Art Aussehers, Sicherheit
an Leben und Eigenthum gewährt wer-de- n.

Der Besitzer des Bergwerks wählt
diesen Aufseher aus und bezahlt ihn, er
ist also ganz abhängig vom Bergwerksbe

sitzer, wenn aber ein Unglück durch die

Nachlässigkeit des Aufsehers passirt, dann
ist der Bergwerkbesitzer mcht für ihn ver

antwortlich, bloß weil das Gesetz die An.

pellung gebietet.
Daß der ganze Zweck des Gesetzes ver- -

eitel ist, daß durch dasselbe die Lage der
. .Im Pff ri i p rt

i Arvnier vecyiimmerr in, vav v:e er
I antwortlichkeit der Minenbesitzer auf den

M. s. MlHW & dDRf,
Fabrikanten von

Aeeisngt.
rlagt: Sin Wische mit auten Ssvfeblun

gen a?aen shr ?uten L hn in in:r klitren FamUie.
111 SkS tfoiU :. da

Verlangt: Ein deutlS r 3 ß um n eine .
schatte ,utz.sa. ach,tZkakealASttr !tk. 33

8'tUnt wir to'ott ein g adchrn tn Tr,
Boos Stott g 523 Süd tnc m t
4tfs)tun tcttb 03tg(oitsa Referenzen erlaagt 30

Lerk n ,t t dizotnuT, der Handarbeit ergeht
et 12 01. Stro, 17S Llrgillt . 20m

(itUatt ir 1 It Stattn für ein Far ach
lufra e 133 ö ft Cafjmgton S:ri, ,wt'cyn 9
?dlZL,r srgenl. 23oi

Ltlngt - trd ,t starker j nzer Kann a i Vor
ter kH u tnt$i) in 'ton tn tottjcte, 8.7
S ft f3af?tna3t Slraie. Aa

langt: 9n jugr Ilan,mufc n rieben rttt
$ftt C urUfl:tn. a$uf ajtnClö ordP n .
Z?ls,ia Llia . 29,
'rlanat : ZurAenntntz ür alle Dam n und
Herren, el rntit ( t njüa orr P?r silrn oo
St Äinf ,17 Üö Alabama Suai. ist och t
lhrrm t?esiz dhtn daß oe rlben vor btat 1 Aviil
a sbig .resse ',ull.Zer-st'd- . Ix

rlangt: n fZh-q- e deutsche Sochen, mit
gut, lkmhl e , für all mln Hausaroetr ,n
uztr tlelren F m ie. 11 13 Oft iTCi$l an tr. 27

SreUegehucye.
Oefncht: Gti ,V?!äkstzer Man sucht SX-un- g

aus ! r Fa- r- e- - Saltner.i S!ayr bet A
Schmtst, ' o. 112 ?rk:r Strai-- . 29j
? sucht wt Ct fle oa einem Bildchen. 91 o

ft Kichigan -- tt fe. 27m

Zu verkaufen
Z erkaufen: 8m qebrauchl Singer 911$

aschine big. . 157 Voxi gtiin g u. da

A erkaufen: H Anzahl Htuihaltungege
qe ftaad. Schlaf, Szynumi- - und Küchenem
richtung: a.ch ein Jtahmaschin. Alles bllltg. Ho
605 Kabifon Keente. da

Zu verkaufen:
9V Lamren, IS 20 un 25 5ntl.
AOO gt malte kawxe 75 gent bii
VO hänge'.amxen A 13 bi .O).

. t. tkmitb ..
So. 30 32 Nord Jllinoi trak.

Verschiedenes.
Ovllrna Atm

erden auSaeferttgt und Selter au, urv,a ewg. I

zoyenvon overt evs. öfi. otar. 4 Sud
ertan Tira. vrvmr uno lu;g rn'.inmg.

Zur Beachtung!
t. t us erschienenen Rede der erurtket'.

a Ehtcagoer narchMen sind bet ir ,u b ben. Tt l

deutsch Sulgad kostet 15 Cent.
(5arl Pioapao?,

Ro. 7 Süd Alabama Str.

IIeira. Steholdt,
Oeffentlicher Notar und Ber- -

slcberunS-Agenr- ,

o. Oft Washington Straße.

W? stanatZze chäst iu ernlltteln t)at.I. .... .... i Inu 5tu7.Lrstserung v:rstylar. ti k, in jewen i
Interesse finden, bet mix rtufxrechen.

Moderne
Frühjahrs - Hüte !

Ein volles Läger von den allerneuesten

Moden.

Qtxvtw und Knaben -- Hüte!

Barnberger,
Cii. ttt 00 WasbiuqivuJr

L 1

Todes - Anzeige.
rd'tlnehmendkn Freunden ?.d Sk,nnten bis be

tr2dn RUtheilun,'. daz unser e.lt,bter Bruder
nvd Tchmzer,

Karl Fees
,F:tlta,.dn 25.Zr,.!2 Uir ittag,. tm z u

,n z,d'n ud lt .natn ,a sig , nar
nnscr c fi ttr, aeftorb. l.

Tt eer.ijua, ft ,.t morz', Sonnta, achmtt.
ag ulvyr, m rauerzauie, n

Straße, aul ftait.
Ii trauernden Hinterbliebenen,

vba- - öüee, Schwester.
G.l, . Hoft r, LHvager.

und ilinitr.
:

Sozial Sektion Ao. 1.

Oonntaa.27. März '67
., Rachmittaz, 2)4 Uhr,

(Sxtva Veroainrnlung !

in

WorUloiimeiiJ H all.
No. 11SX Oft Washinzto Straße.

f Läsmtttche Glieder sind ersucht, ich

acf&lft balber. l rfcheine.

Taaesorduuna
.
: Veraustaltnng einer Lasalle,

Lei uud politische Unzeleg:heUeu.
Sa c?r,cti-omlt- e.

Nurd A,nnsrlttnk ktrarie'.w w 9w mw v r ww w m w v

Grocer nacb

KcllgcZchySS

eines neuen

& COMPANY,

Händler.
V.3 Pendloton. Aonao.

nj' '. '4
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Flaschen und Gebindr.

Indlniiapolitri Ind.

Holz-KaWinfims- kn, Klautöl8 und Sl)rankeu.

Provinz Westfalen.
Der Philologe Mahden in Münster

wurde ermordet aufglfunden. fPfarrer
Englert in Bottrop. Durch Unglücks
falle kamen um's Leben : die '

Halbge-schwist- er

Bernhard Eßkötter und Gertrud
Wallhues von Albersloh (ertrunken),
der Bergmann P. Scholl von Vernschede
(von herabstürzendem Gestein erschla-gen- ),

der Sohn des Kolon Niechmann
gen. Budde in Holzhausen II (übersah
ren) und der Heuerling Wehmeyer von
Laar (in Folge eines Sturzes). Ein
Raub der Flammen wurden : daS Lager-gebäud- e

der Bauunternehmer Gebr.
Becker in Münster, das Haus des Kotters
Albers m Epe, das des Kolters Grothues
in Hausdülmen, die Fabrik von Kissing
und Möllmann in Jserlobn und das
HauS des Kistenmachers Fricke in Nehme.

Nheinprovinz.
Der Fabrikarbeiter Josef Kolf in Mül-bei- m

a. N. hat seine Geliebte, die 20
Jahre alte Regina Hall aus Kalk, ge-tödt-

et.

Bürgermeister Baur in Wesel
feierte seine silberne Hochzeit. Karl
Luy II. in Wetzlar wurde wegen Dieb-stahl- s

zu 13 Monaten Zuchthaus verur-theil- t.

In Neuß erhängte sich die ledige
Lucia Helpenstein. Durch Unglücksfälle
kamen um's Leben : der Schreiner Hein-ric- h

Lang von Vaumholder (in Folge
eines Sturzes), der Steinhauer Johann
Rüber von Mayen und der Nangirer
Sommer von Vohwinkel (überfahren).

Theilweise wurden ein Raub der
Flammen: die H'sche Bäckerei in Em
merich und das Anwesen des Backermei-ste- r

Kreienburg in Heisscn.

Provinz Hessen-Nas- s av.
f Die Schriftstellerin Marie Calm in

Cassel. 1 Journalist Adolf Voael in
Frankfurt a. M. Die ledige Elisabeth
Ortwein von Ockershausen hat sich er-trän- kt

und die Wittwe Vorenberg von
Wolfhagen, Mitinhaberin der Firma
Vorenberg u. Lieberg. hat sicb erbängt.

Der Dachdecker Philipp Nau von
Hasselbach starb in Folge eines Sturzes
vsm Dach und der Kutscher Clausius von
Neukirchen wurde überfahren und ge
tobtet. Cstn Raub der Flammen wur-
den : in Seigerts das ArauhauS des
Gastwirtbs F. Nehm und in Sontra die
Häuser des Seilers Heyn und des Brau'
ersNölke.

Königreich Sachsen.
f Rentier Nivg in Dresden. Dem

Hilfsweichensteller Klepzig in Dresden
wurde von einem Zuge der Kopf abge-schlage- n.

Der steckbrieflich verfolgte
Kaufmann Thomas aus Dresden de

ging in Berlin, wo er verhaftet wurde,
einen Selbstmordversuch durch einen
Schuß in den Kopf. Dr. Mar Fried
rich in Bautzen. Der Agent Arückner
in Eidmannskorf erlag einrm Herzfchlag.

's Baumeister G. Moritz Förster in
Rlesa. In einem Anfall von Schwer-
muth bar sich der Wirth ,,Zur grünen
Luube", Ernst Werner, in Cunnersdorf
erhängt; der Wollwäscher Aug. Friedr.
Legere von Neichenbach i. V. erschoß sich
aus Liebeskummer und der jimmermann
Händel aus Hirfchfeld.hat sich in Zwik
kau enrantr. Ertrunken ist der 10-jäbli- ge

Schn des SaUlermeistersBöhm
in Lößnitz; dcr

. Bergmann Seidel von
Oelsnitz erlag im Concordia"-Schacht- e

Stickwe'ttern ; der Oekonom Weber von
Reinboloödrf wurde von einem Zuge
überfahren und getödtet. und der 12
jährige Weichau von Stötteritz wurde
unttr emem umgefallenen Lastwagen
erorückr. Feuer zerstörte das ganze
Haferkorn'sche Anwesen in Etzoldshain,
das Woh.ibaus des Gutsbesitzers Louis
Clauß in Rothlirchen, das Gehöft von
Ernst Gottlicb Mauermann rn Schönau
a. E., das Haus des SchafmeisterS
Franke in Seifersdorf b. Leisnig.und
emen Theil des Anwesens des Gelbgre
ßerö Kaden in Zöblltz.

Mecklenburg. .f tf. a kt CSr rr
omml, lvnsraiy ivr. anaen m

Parchim feierte die goldene Hochzeit.
In Waren feierte der ommeritenratb
A. Birckenstädt die silberne Hochzeit.
vott agloyncr 'couer in Wittenburgf" j. v L .? T et r

ciungiuclle curq? eine refwma'azlne.

1843. 1857.

B. Browning. R. C. Browning.

Bauholz -

Wo,

0? Pabel

BtSmarck und der PaPst
Berlin. 25. März. In seiner de

reitZ erwähnten Rede b?t der Kirchrndor

lag'Dkbatte im Herrenhause sprach Fürst
BiSmarck auch die Worte : 3$ halte d?n

Frieden mit dem Papst für so wichtig,
wie den Frieden mit jeder auZnärtZgen
Macdt. Ich habe keinen Zweifel, daß ii
dem Kampf zwischen der Centeumepartei
und der Kirche der Papst siegen wird.
Wir müssen aber dem Papst in diesem

Kampfe helfen. Der Papst und der Kai
ser baben in der sozialen Frage die näm
lichen Interessen und müssen gemeinsame
Sache machen, um diese Frage zu bewäl
tigen-

-

Lebt angeblich noch.
Berlin. 25 März Verschiedene

deutsche Blatter theilen mit, der Nihilist
Degajeff, welcher den russischen Polizei'
hauptmann Sudeikcn ermordete, anczeb'
lich auch das jüngst Attentat auf den
Jaren leitete und mit ö Andcrn gehängt
worden setrrloll. besiade sich wohldehc'.cn
in Amerika und habe von da an seine

Freunde in Europa um Geld geschrie
den.

Deutsche Justii.
Berlin. 25 März. Elf Elsässer.

welche am Geburtstage des Kaiser? Bän
der mit den Farben der französischen
Republik auf der Straß trugen, wur
den heute zu sechsmonatlicher Haft ver
urtheilt.

Weshalb?
Od effa, 25. März. Die fünfiehnte

Armeedivision, 18.000 Mann stark, wurde
beordert, sich marschfertig zu machen.

Die Negierung siegt.
London. 25. März. Der Dring

lichkeitSantrag der Regierung in Bezug
auf Irland wurde mit 349 gegen 260
Stimmen angenommen.

Will nicht nachgeben.
Dublin. 26. März. Pater Kellet)

schreibt, daß er den Verlust seiner Frei
heit nicht bedaure. Er sagt: .Wenn
ich bis zu meinem Tode im Gefängniß
bleibe, werde ich nie schändlich genug sein
und auf Verlangen de? Richters diejeni
gen verrathen, welche mir vertrauten."'

Bcdiffsnscöriebken.

QueenStown. 25 März Angek.

,Ädriat:c' von New Zoe!.

Äiefiges.
e?e!fk,norrversucb.

K M. Hoover kom am letzten Freitag
in Äddie Andeson's KostkauS No. 84 Ost
Ohio Straße und ließ sich dort ein Zim
mer geben. Er gab sich a!S Reisender ei
neS Schuhgeschäftcs au? und war von
gestern Mittag bis hcut, Mittag nicht zu
Hause.

Heute Mittag um 1 Uhr begab er sich

aus sein Z'mmer, und da die Frau bald
nachher ein sonderbares Geräusch ver

nahm, sah sie nach und fand, daß der
Mann im Sterben lag.

Man fand einige Flaschen mit Opium
und Chloral bei ihm und er wird wahr
scheinlich den Folgen einer Vergiftung
erliegen.

-

t2 Im Polizigerich! kam heule
Nichts von Bedeutung vor. Einige, die
etwa? über den Durft getrunken, wurden
bestraft.

tzT John Erröü. ein 15 Jahre altee
Knabe dessen Eltern No. 23 Fletchcr Ave.
wohnen fiel beute dein Spielen in der

Big 4 Four PardS zwischen zwei Wagen
und brach daS Nasenbein.

3-- Charles Esdy. ein Thierarzt,
murde heute von einem Pferde der Ott
'schen Loungt'Fabrik, welches er kuriren
wollte, in beide Hanse gebissen, und
mußte ins Hospital gebracht werden.

Laden für Kleinverkauf.
Kaminfimse, Grates. Seerde und Einfaffuugell.

IX o. HO IVorcl Deliiwaro Strasse.

6. ttautf La a e r b i e r Braueret!
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Liefert Lagerbier in

l71r)Iirz. 1.

creii CfWlHrt
Weef

OßteÄ
Outbait alle nabebasten Oeganbtheile deS NindfleisSeS in

der schmackbafteSen nnd verdaulichsten l?orm.
Ein unschätzbarer Artikel für Kinder, Kranke und, Schwächliche. Vertreffich in

Geruch und Geschmack ; verdirbt nicht. Wird von allen Aerzten

Europa's und Amerika'S erapfohlen.

Nnsen. 4 llnicft.
Mfte, S4 Flaschen. ZlS.vO I Aiße,24 8wschtt lo.oo
l Dutzend Slaschea 9.V0 I 1 DnZeud glasch t .00

Zehn Vfud Kiftn tzlLk per Pfund.
XD ZudereUct von tZebr. ibils, Vueuo, yre.

Agentur: 6 TSZatzzi c3 CDcd,
H . IßO Cft OciiHKJ Ctt&Zh

Siaaplt, Sb.

Browning & on,
Lxotieke? und fanbitt i Droanen,

Eh mikalien, är,ttii"n JnstriM'N'en.
Bandaa n. Slaemiaren, tÖ'Rc, ÄJrn
m, feinen rarf-n,,r- i, Toilett.uar
nkeln, Zkr,n Färdestoffen ,c,

v alte Vletze.

Apotheker Halle !
7 & 9 Oft Washington Straße.


